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Woher die Milch kommt

Fritz Fuchs hilft seinem Freund Marten. Der ist Bauer und kann gerade nicht richtig

arbeiten, weil er sich den Fuß verstaucht hat. Ausgerechnet jetzt ist eine von seinen

Kühen ausgerissen und zum Campingplatz, der in der Nähe liegt, gelaufen. Kein

Problem, Fritz holt sie zurück.

Auf halbem Weg bleibt die Kuh plötzlich stehen. Fritz zieht und schiebt, aber sie will

einfach nicht weitergehen. Ratlos betrachtet Fritz die Kuh. „Na klar“, fällt ihm da auf.

„Dein Euter ist voll. Du willst gemolken werden.“ Schnell läuft er zurück zum

Campingplatz und holt sich von Chefin Heike einen Eimer. Jetzt kann er die Kuh

melken. Er denkt: „Kühe geben Milch. Genauer gesagt nur die Mutterkühe, denn ihre

Milch ist eigentlich für die Kälber. Eine Milch-Kuh muss sehr viel Wasser trinken, pro

Tag ungefähr eine ganze Badewanne voll. Außerdem frisst sie am liebsten saftiges

Gras. Einen Liter Milch zu produzieren, ist für eine Kuh so anstrengend wie ein

Fußballspiel für einen Profifußballer. Kein Wunder, dass sie danach erschöpft und faul

auf der Wiese liegt...“

Kaum ist sie gemolken, macht die Kuh sich auch schon auf den Heimweg. Fritz läuft

mit dem vollen Eimer hinterher. Marten freut sich: „Danke, dass du mir die Ausreißerin

zurückbringst!“ „Heike vom Campingplatz, ist ziemlich sauer, dass du nicht besser

auf deine Kühe aufpasst“, berichtet Fritz, „ihr ganzer Platz ist nämlich voller

Kuhfladen.“ „Wir haben gerade andere Probleme“, winkt Marten ab. „Die Kühe

müssen unbedingt gemolken werden. Und mit meinem kaputten Fuß geht gar nichts.“

„Eine Kuh hab ich ja schon gemolken“, sagt Fritz. „Wie viele sind denn noch übrig?“

„59“, antwortet Marten. „Puuh!“ stöhnt Fritz. „ Ich hoffe, du hast eine Melkmaschine!“

Aufgabe: �in�� d�� ��rter und �chreibe ��� darunter!
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Aufgabe: $eantw&rte d�� �ra'�n!

Das Melken von Kühen übernehmen heute Maschinen. Das geht schneller. Im

Melkstand werden mehrere Kühe gleichzeitig gemolken. Zuerst wird das Euter

sauber gemacht, dann werden die vier Melkbecher der Melkspinne auf die Zitzen

gesetzt. Sie saugen die  Milch aus dem Euter - so ähnlich wie ein Staubsauger. Ist

keine Milch mehr im Euter, löst sich die Melkspinne automatisch. Einmal am Tag holt

der Michwagen die gekühlte Milch aus riesigen Tanks. Auf einen großem Hof sind

das mehrere tausend Liter pro Tag. 

Kaum sind die Kühe gemolken, gibt es schon wieder ein Problem. Marten ruft Fritz

zum großen Milchtank. „Schau dir das an: Der Kühler ist kaputt. Wenn ich den nicht

reparieren kann, wird die ganze Milch sauer.“ Fritz hat eine Idee. „Wir füttern die

Kälber damit.“ 

„Nimm die Eimer da drüben“, ruft Marten. Solche Eimer hat Fritz noch nie gesehen.

Sie haben Zitzen und die Kälber können toll daraus trinken. Doch im Tank ist viel zu

viel Milch für die Kälbchen. „Wir können doch nicht die ganze Milch wegschütten“,

jammert Marten. Fritz denkt: „Dass ungekühlte Milch sauer wird, liegt daran, dass sich

Milchsäurebakterien bilden, wenn es zu warm ist. Man kann die Bakterien aber auch

nutzen. Wenn sie in bestimmten Mengen in die Milch gemischt werden, wird daraus

Joghurt, Topfen oder Käse. Und wenn man Milch ordentlich schüttelt oder schlägt,

trennt sich das Fett vom Wasser: übrig bleiben Butter oder Buttermilch. 

Mit was werden die Kühe gemolken?

Hand oder Melkmaschine

Was passiert mit der Milch, wenn sie nicht gekühlt wird?

sie wird sauer

Was kann aus Milch gemacht werden?

Butter, Joghurt, Käse, Topfen, Schlagsahne, Buttermilch, ....
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Aufgabe: )uc*� +�hn ��rter im Rät�el!

Fritz und Marten waren fleißig: Auf einem Tisch stapeln sie Marmeladengläser mit

Joghurt, Einmachgläser mit Dickmilch, große Kannen voll Butter und Flaschen mit

Sahne - alles selbst gemacht. Fritz malt ein großes Schild: „Milch und mehr, direkt

von der Kuh“.

Er ruft Heike auf dem Campingplatz an. „Die ist bestimmt noch sauer auf mich“,

brummelt Marten. „Aber irgendjemand muss doch unsere Gläser kaufen“, sagt Fritz.

Tatsächlich, Heike bringt alle Gäste vom Campingplatz mit. Und die sind begeistert

vom Hofverkauf.

Marten bietet Heike ein Glas Milch an. „Als Entschuldigung für die Kuhfladen“, grinst

er. „Mmmh, lecker!“ schwärmt sie und fügt grinsend hinzu: „Traut man dir gar nicht

zu“. Und Fritz freut sich: Das sieht doch nach dem Beginn einer langen Freundschaft

aus. 
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